
Herbsttagung 2019
der Arbeitsgemeinschaft Allgemeinanwalt im Deutschen Anwaltverein

Freitag, 04. und Samstag 05. Oktober 2019: auf der Herreninsel / Prien am Chiemsee

Schwerpunktthema: Erfolg in der Rechtsmittelinstanz
Werkstattbericht eines BGH-Anwalts

Der BGH-Anwalt kann nur auf dem Fundament aufbauen, welches der Instanz-Anwalt gelegt hat. Damit
dieses Fundament nicht brüchig, sondern stabil und sicher ist, betrachten wir das Zivilverfahren mit den
Augen des Revisionsrechtlers und erkennen Risiken und Fehler, aber auch Chancen und Verbesserungen.

Wie geht der BGH-Anwalt an eine neue Sache heran: förmlicher / gedanklicher Ablauf? Was nervt, stört oder
fördert und freut? Wo liegt der Schwerpunkt? Welche instanzlichen Fehler können (nicht mehr) geheilt werden? 

Beispiele:

Gehörsrüge: Was wir in der Instanz tun müssen, damit sie in der Revision Erfolg hat.

Befangenheitsantrag: Wie wir ihn richtig stellen und begründen, damit er in der Revision beachtet wird.

Wiedereinsetzung: Wer in der Kanzlei darf welche Fehler machen, und wer nicht.

Und bitte die Gegenvorstellung nicht vergessen!

Wir begeben uns in eine fremde Werkstatt, schauen dort dem Meister über die Schulter und lernen, im
Instanzenzug verfahrensrechtlichen Biss zu zeigen.

Wer bei diesem Vortrag gut zuhört und mitdiskutiert, wird womöglich den BGH gar nicht mehr bemühen 
müssen!

Der Referent:

Kollege Thomas Kofler ist vielen von uns noch in guter Erinnerung mit seinem kurzweiligen und interes-
santen Vortrag auf dem Deutschen Anwaltstag zur Nichtzulassungsbeschwerde. Dort hat er kurz und 
prägnant angerissen, was jetzt vertieft werden soll. Sein lockerer und praxisbezogener Vortrags- und
Diskussionsstil wird hier ebensogut ankommen wie es in Leipzig der Fall war.

Begleitthema: 70 Jahre Grundgesetz
Ein Blick auf die Rechtsprechung des BVerfG und
die beste Verfassung, die Deutschland je hatte

Der siebzigste Geburtstag des Grundgesetzes ist Anlaß für uns, auf den Ort und den Zeitpunkt seines
Entstehens zurück zu blicken. Mit fachkundiger Führung besichtigen wir das Verfassungsmuseum und 
den Saal, in dem die Chiemseekonferenz im Jahr 1949 stattgefunden hat. Kollege Harald Rotter wird einige
Meilensteine in der Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts hervorheben und in Erinnerung rufen.

3 Fortbildungsstunden Verwaltungs- und Verfassungsrecht
6 Fortbildungsstunden Verfahrensrecht, Rechtsmittelrecht



Programm

Donnerstag, 03.10.2019

Jederzeit Individuelle Anreise und Einchecken im Hotel Luitpold am See 
von Teilnehmern, die den Feiertag am Chiemsee oder auf dem Oktoberfest verbringen wollen. 

Für Naturfreunde: www.naturerlebnis-chiemsee.de

Für Tag-/Nachtschwärmer: https://www.oktoberfest.de/

bis 15:00 Uhr Anreise der Mitglieder des geschäftsführenden Ausschusses (GfA)
der Arbeitsgemeinschaft Allgemeinanwalt im Deutschen Anwaltverein

15:30 Uhr Organisationsbesprechung des GfA (intern) 

16:00 bis 19:00 Uhr Präsenzsitzung des GfA (intern)

19:30 Uhr Gemeinsames Abendessen des GfA mit Teilnehmern (auf Selbstzahlerbasis)

Freitag, 04.10.2019

70 Jahre Grundgesetz
Vom Verfassungskonvent Herrenchiemsee 1948 bis heute

bis 12:45 Uhr Anreise der Teilnehmer
Einchecken im Hotel Luitpold am See (100 Meter vom Schiffsanleger entfernt)

13:15 Uhr Sammeln an der Schiffsanlegestelle, Begrüßung der Teilnehmer

13:30 Uhr Übersetzen auf die Herreninsel, Besprechung Tagungsablauf, Teilnehmerfragen

14:00 Uhr Führung durch das Grundgesetz-Museum Augustiner Chorherrenstift,

Besichtigung des originalen Verfassungskonventraumes,

Besichtigung der Ausstellung zum Grundgesetz unter fachkundiger Führung,

Vortrag RA Rotter: 
Meilensteine der Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts

[3 Stunden Fortbildung Verwaltungs- und Verfassungsrecht]

17:00 Uhr Führung neues Schloß

17:30 Uhr Individuell: König Ludwig II.-Museum

Gemäldegalerie Julius Exter

Gemäldegalerie Maler am Chiemsee

Fledermausausstellung im Schloß

Besichtigung der Gebäude, Parkanlagen u. Wasserspiele

Kutschfahrt vom Schloß zum Anleger

18:15 Uhr Übersetzen nach Prien

19:30 Uhr Gemeinsames Abendessen im Hotel (im Tagungsbeitrag enthalten)



Samstag, 05.10.2019

Erfolg in der Rechtsmittelinstanz
Werkstattbericht eines BGH-Anwalts
Referent: Rechtsanwalt am BGH Thomas Kofler

08:45 Uhr Sammeln an der Schiffsanlegestelle, Begrüßung der Teilnehmer

09:00 Uhr Übersetzen auf die Herreninsel, Besprechung Seminarablauf, Teilnehmerfragen

09:20 Uhr Grußwort des GfA-Vorsitzenden, RA Hartmut Capellmann
Grußwort des Präsidenten des Bayerischen Anwaltverbandes, RA Michael Dudek

09:30 Uhr Die Nichtzulassungsbeschwerde aus Sicht des BGH-Anwalts Teil 1
Formalien, die der Anwalt in der Instanz beachten sollte, u.a.:
– Formfehler vermeiden, Formfallen stellen
– Der Befangenheitsantrag - formlos, fristlos, zwecklos in der Instanz,

aber richtig begründet dann doch erfolgreich im Nichtzulassungsverfahren

11:00 Uhr Kaffeepause

11:15 Uhr Die Nichtzulassungsbeschwerde aus Sicht des BGH-Anwalts Teil 2
Gehörsrügen im Nichtzulassungsverfahren wegen Ärgernissen in der Instanz, u.a.:
– Ablehnung von Fristverlängerungsanträgen
– Ablehnung von Terminsverschiebungsanträgen
– Zurückweisung wegen Verspätung

12:45 bis 13:05 Uhr Mandatsbearbeitung mit Wolters Kluwer Online:
Eine Kurzdarstellung der aktuell nach den Empfehlungen der AG Allgemeinanwalt
gestalteten Module Anwaltspraxis und Anwaltspraxis Plus.

13:10 bis 13:30 Uhr ARAG Rechtsschutzversicherung:
Ein Ausblick auf die aktuellen Highlights in den Versicherungsbedingungen der ARAG
Tipps zum reibungsfreien Umgang zwischen Rechtsanwalt und Versicherer

13:30 bis 14:30 Uhr Mittagspause
– Leichtes 2-Gang-Mittagessen mit drei verschiedenen Hauptgängen zur Wahl
– Möglichkeit, am Stand der ARAG Details und Fragen vertieft zu besprechen
– Möglichkeit sich am Stand von Wolters Kluwer vertieft zu informieren und

die Module selbst auszuprobieren (Laptop, i-pad & Co mitbringen)
– Interessenten erhalten einen kostenlosen Zugang, der nach einem Monat 

automatisch endet (keine Abo-Falle!)

14:30 Uhr Die Nichtzulassungsbeschwerde aus Sicht des BGH-Anwalts Teil 3
Die 10 wichtigsten Fehler, die zur Verwerfung der Berufung wegen
Unzulässigkeit führen - oder wie man sie vermeiden kann, auch unter 
Berücksichtigung des elektronischen Rechtsverkehrs und des beA.

16:00 Uhr Kaffeepause

16:15 Uhr Die Nichtzulassungsbeschwerde aus Sicht des BGH-Anwalts Teil 4
Wiedereinsetzung in den vorherigen Stand: was geht und was geht nicht?
Wiedereinsetzungsfallen im elektronischen Rechtsverkehr und im beA.

17:15 Uhr Diskussion: Macht es Sinn, den BGH-Anwalt schon in der Instanz hinzuzuziehen?
Mehrkosten? Gebührenteilung? Wer zahlt das?

17:45 Uhr Ende der Herbsttagung
[6 Stunden Fortbildung Verfahrensrecht, Rechtsmittelrecht]

18:15 Uhr Überfahrt nach Prien

19:30 Uhr Gemeinsames Abendessen (auf Selbstzahlerbasis)



Sonntag, 06.10.2019

Individuell: Museum Ludwig II (Die Eintrittskarten von Freitag sind gültig!)
Königsklasse IV - eine Sonderausstellung der Pinakothek München
Parkanlagen Herreninsel
7 km Rundwanderweg um die Herreninsel
Oktoberfest letzter Tag!

Abreise

Tagungsort: Prien am Chiemsee

Übernachtung: Tagung:
Hotel Luitpold am See Hotel Luitpold am See
Seestraße 101 u. 110 Konferenzräume auf der Herreninsel
83209 Prien am Chiemsee zu erreichen per Schiff vom Anleger in Prien aus
Tel. 08051 609100
info@luitpold-am-see.de
www.luitpold-am-see.de

Veranstalter: Arbeitsgemeinschaft Allgemeinanwalt im DAV

Zimmerreservierung:

Für die Teilnehmer hält das Hotel Luitpold am See ein Kontingent von 4 Einzel- und 40 Doppelzimmern
bis zum 15.08.2019 bereit. Frist notieren !!

Bitte reservieren Sie Ihr benötigtes Zimmer in Eigenregie direkt beim Hotel.

Zimmerpreise (pro Nacht incl. Frühstück):

Einzelzimmer: 60,00 €

Doppelzimmer zur Einzelbelegung: 90,00 €
Doppelzimmer für 2 Personen: 140,00 €

Es handelt sich bei den Zimmerpreisen um Sonderkonditionen für unsere Teilnehmer. Bei Zimmerreservierung nach
dem 15.08.2019 wird das Hotel die regulären Preise berechnen, falls dann überhaupt noch Zimmer frei sind. Bitte 
halten Sie die Reservierungsfrist 15.08.2019 unbedingt ein. Erfahrungsgemäß werden die Zimmer danach sehr
schnell anderweitig vergeben sein.

Tagungsbeitrag: 

Teilnahme 04. und 05. Oktober nur 05. Oktober

Mitglieder AG Allgemeinanwalt 169,00 € zzgl. MwSt 119,00 € zzgl. MwSt
Mitglieder FORUM Junge Anwaltschaft 169,00 € zzgl. MwSt 119,00 € zzgl. MwSt
Nichtmitglieder 189,00 € zzgl. MwSt 139,00 € zzgl. MwSt

Anmeldung und Teilnahmebedingungen: nächste Seite →



Ich melde mich unter Anerkennung Ihrer Teilnahmebedingungen (s.u.) an:

Herbsttagung 2019 der Arbeitsgemeinschaft Allgemeinanwalt | 03. bis 06. Oktober 2019

[   ] Teilnahme 04. und 05. Oktober 2019 [   ] Teilnahme nur 05. Oktober 2019

Hotel Luitpold am See, Seestraße 101 u. 110, 83209 Prien am Chiemsee, Konferenzräume auf der Herreninsel
für AG-Mitglieder: 04. und 05. Oktober: € 169,– zzgl. MwSt (= € 201,11) – nur 05. Oktober: € 119,– zzgl. MwSt (= € 141,61)
für FORUM-Mitglieder: 04. und 05. Oktober: € 169,– zzgl. MwSt (= € 201,11) – nur 05. Oktober: € 119,– zzgl. MwSt (= € 141,61)
für Nichtmitglieder: 04. und 05. Oktober: € 189,– zzgl. MwSt (= € 224,91) – nur 05. Oktober: € 139,– zzgl. MwSt (= € 165,41)

MAV GmbH
Garmischer Str. 8 / 4. OG
80339 München 

ANMELDUNG   per Fax: 089. 55 26 33 - 98 oder per e-Mail: info@mav-service.de

Kanzlei / Firma

Beruf/Titel/Name/Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

Telefon:

Fax:

eMail:

Mitglied:  [  ] AG Allgemeinanwalt   [  ] FORUM Junge Anwaltschaft  [  ] nein

Rechnung an [  ]  mich        [  ]  die Kanzlei

Datum    Unterschrift

Bei mehreren Teilnehmern:

bitte getrennte Anmeldungen!

→ MAV GmbH: ein Unternehmen des Münchener AnwaltVereins  – Sitz: München | Amtsgericht München,  HRB 152 648 – Geschäftsführerin: Angela Baral

Teilnahmebedingungen: Anmeldungen werden mit Eingang des Anmeldeformulars bei der MAV GmbH verbindlich. Nach Prüfung Ihres Anmelde-
status erhalten Sie eine Anmeldebestätigung. Die Rechnung mit den Zahlungsinformationen, Details zur Veranstaltung und eine Wegbeschreibung
erhalten Sie ca. 2 Wochen vor der Veranstaltung. Falls die begrenzte Teilnehmerzahl zum Zeitpunkt Ihrer Anmeldung bereits überschritten ist, erhalten
Sie einen Wartelistenplatz. Bei Stornierungen können Sie damit in den Teilnehmerkreis nachrücken. Die Übertragung der Teilnahmeberechtigung ist
möglich (ggfs. zu geänderten Kosten), sofern Sie uns Namen und Anschrift des Ersatzteilnehmers umgehend mitteilen. Machen Sie davon keinen
Gebrauch, ist die Teilnahmegebühr auch dann zu zahlen, wenn Sie Ihre Anmeldung zurückziehen oder nicht an der Veranstaltung teilnehmen. 
Bei Absagen spätestens zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn wird lediglich eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von € 50,– zzgl. MwSt. (= € 59,50)
fällig, bei späteren Absagen die volle Teilnahmegebühr. Änderungen: Wird die Tagung kurzfristig abgesagt, verschoben oder in einen anderen
Veranstaltungsraum verlegt, sind Ansprüche daraus ausgeschlossen.

Der „Herbsttagung 2019“ ist eine öffentliche Veranstaltung, die ausdrücklich dem freien Austausch von Meinungen der Teilnehmer und deren
Wahrnehmung des Rechts auf Informationsfreiheit zu den behandelten Themen dient (Art. 5 Abs. 1 GG, Art. 110 Abs. 1 Satz 1 Bayerische Verfassung).
Der Veranstalter hat daher ein berechtigtes Interesse (i.S.v. Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO, Art. 38 Abs. 1 Satz BayDSG iVm. Art. 85 DSGVO) an der
Anfertigung von Bild- und ggf. auch Bild/Tonaufnahmen während der Veranstaltung. Diese werden zu Berichts- und Dokumentationszwecken in fol-
genden Medien publiziert: Homepage BAV und MAV, MAV Mitteilungen, Anwaltsblatt. Für die Sicherheit der Verarbeitung der Aufnahmen (im Sinne
des Satzes 1 Kapitel I, Art. 5 Abs. 1 Buchst. f, Art. 24 und 32, Kapitel VIII, X und XI DSGVO) wird Sorge getragen. Sie können der Anfertigung der o.a.
Aufnahmen gleichwohl widersprechen, wenn Sie der Meinung sind, dass in Ihrer Person entsprechende Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen
Situation ergeben. Bitte nehmen Sie in diesem Fall, am besten schon im Vorfeld Kontakt mit uns auf.

Aus den oben genannten Gründen der Förderung des freien Austauschs von Meinungen im Rechtskontext händigen wir Ihnen auch die Teilnehmerliste
in Papierform aus. Hierbei gehen wir vom Vorliegen eines berechtigten Interesses im Sinne von Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO und  Art. 38 Abs. 1 Satz
BayDSG iVm. Art. 85 DSGVO aus. Sie können der Aufnahme in diese Teilnehmerliste widersprechen. Bitte teilen Sie uns dies mindestens 8 Tage vor der
Veranstaltung mit. 

Bei der Veranstaltung werden wir Ihnen darüber hinaus die Informationen nach Art. 13 DSGVO mitteilen. 

Veranstalter: Arbeitsgemeinschaft Allgemeinanwalt im DAV, Durchführung: MAV GmbH

Fragen, Wünsche: MAV GmbH
Telefon 089 55 26 32-37 | Fax 089 55 26 33-98 | eMail info@mav-service.de | Garmischer Str. 8 | 80339 München

MAV HP


